
Liederlust löst sich 
nach 139 Jahren auf 
Fehlender Vorstand führt zum Ende des Traditionsvereins 
Maintal (leg). - Eigentlich hätte im 
kommenden Jahr ein runder Geburts­
tag angestanden, wäre der Volkschor 
Liederlust Bischofsheim 140 Jahre alt 
geworden. Ein entsprechendes Konzert 
war bereits in der Planung. Doch dazu 
wird es nun nicht mehr kommen. Be­
reits zum 30. April hat sich der Bi­
schofsheimer Traditionsverein aufge­
löst. Nachdem sich der amtierende Vor­
stand bei der Jahreshauptversamm­
lung im vergangeneu Januar nicht 
mehr zur Wiederwahl gestellt hatte, 
fand sich niemand, um die Vorstands­
arbeit fortzuführen. Und ohne ein sol-

, ches Gremium kann kein Verein weiter 
bestehen. Schweren Herzens musste 
der bisherige Vorstand die Auflösung. 
der Liederlust beantragen, die nun 
vollzogen wurde. 
"Das ist eine traurige Sache, dass wir die­
sen traditionsreichen Verein ein Jahr vor 
seinem 140-jährigen 
Bestehen auflösen 
müssen. Aber es hat 
sich einfach nie-
mand mehr gefun-
den, der für den Vor-
stand kandidieren 
wollte", ist Chorleite-
rin Christa Pfeffer 
im Gespräch mit dem 
Tagesanzeiger anzu-
merken, dass sie die 
Entscheidung, den 
Volkschor Liederlust 
aufzulösen, yersön-
lich sehr getroffen 
hat. 
,,Ich selbst bin seit 
1954 Mitglied der Lie­
derlust und seit 
23 Jahren Chorleite­
rin. Es ist sehr scha­
de, dass es nun nicht 
weitergehen kimn. Aber für alle Sängerin­
nen und Sänger, die weitermachen wollen, 
besteht die Möglichkeit, beim gemischten 
Chor Germania der Turngemeinde Dör­
nigheim mitzusingen, den ich nun ebenso 
bereits seit sieben Jahre leite. Da bestand 
ja schon länger eine Verbindung zwischen 
beiden Chören. Unter anderem haben wir 
gemeinsam das tolle Konzert Mitte April 
in der Sporthalle der TGD gesungen und 
beide Chöre sind ebenfalls noch gemein­
sam beim Maintaler Liederabend in Wa­
chenbuchen am 20. April aufgetreten. Das 
ist doch eine Perspektive für alle bisheri, 
gen Liederlust-Sänger", ·richtet Christa 
Pfeffer ihren Blick zugleich aber in die Zu­
kunft, denn beim gemischten Chor Germa­
nia der Turngemeinde hatte es zuletzt eine 
positive Entwicklung gegeben, kamen 
auch einige neue Sänger hinzu. 
Die Chorproben finden immer montags ab 
20 Uhr im Gymnastikraum der TGD in der 
Bahnhofstraße 64 in Dörnigheim statt. Ein 

besonderes Ziel haben Christa Pfeffer und 
ihre Sängerschar dabei, denn die Germa­
nia richtet im kommenden Jahr am Sams­
tag, 5. April, den Maintaler. Lieder­
abend 2014 aus. Dabei sollten natürlich 
auch möglichst viele der jetzt ehemaligen 
Liederlust-Sänger mittun. 
Dass dem Bischofsheimer Verein zuletzt 
der Zulauf von neuen Interessenten fehlte, 
wird an der aktuellen Mitgliederzahl von 
nur noch 48 Frauen und Männern deut­
lich. Durch Sterbefalle und Wegzug ist die­
·se Zahl in den vergangenen Jahren rapide 
zurückgegangen. Auch die Liederlust ljtt 
darunter, dass sich gerade .jüngere Men­
schen immer weniger bereit erklären, Ver­
einen beizutreten und sich in diesen zu en­
gagieren. Ein Phänomen, welches auch in 
Maintal auf zahlreiche Vereine zutrifft 
und in der Zukunft sicherlich noch öfters 
zu Problemen führen wird, Vorstände zu 
besetzen. In der Regel übernehmen einige 

wenige die Arbeit 
und wenn diese aus 
Gesundheits- oder 
anderen Gründen 
nicht mehr weiter­
machen können, feh­
len die Nachfolger. So 
war es jetzt eben bei 
der Liederlust Bei 
der Jahreshauptver­
sammlung im Janu­
ar erklärten die bis­
herigen Vorstands­
mitglieder, dass sie 
nicht mehr weiter­
machen wollen bezie­
hungsweise können. 
Darauf ' hin wurde 
für den 20. März eine 
außerordentliche 
Mitgliederversamm­
lung einberufen. 
Doch in der Zwi-

schenzeit hatte sich niemand bereit er­
klärt, für das Gremium zu kandl.dieren. 
"Somit blieb dem bisherigen Vorstand kei­
ne andere Wahl, als die Auflösung zu bean­
tragen", heißt es in einem Schreiben, das 
im April an alle Mitglieder verschickt wur­
de. "Ich möchte mich auf diesem Weg bei 
allen Freunden und Förderern der Lieder­
lust für ihre Unterstützung in den vergan­
genen Jahrzehnten herzlich bedanken. 
Und natürlich möchte ich mich ebenfalls 
bei den Mitgliedern für ihre oft langjähri­
ge Treue bedanken. Es ist wirklich traurig, 
dass unser traditionsreicher Verein nun 
nicht mehr existiert. Aber wer weiter sin­
gen möchte, hat zum Beispiel bei der Ger­
mania die Gelegenheit", erinnert Christa 
Pfeffer abschließend nochmals daran, dass 
es mit dem Gesang auch nach dem Ende 
des Volkschors Liederlust weitergehen 
wird. Dennoch ist die Auflösung dieses 
139 Jahre alten Vereins für den Chorge­
sang in Maintal ein herber Verlust. 


